
 

 

  

 

 

Verhandlungen unterbrochen 

Am 14.12.2022 tagten die DGB-Tarifgemeinschaft und die bei-

den Arbeitgeberverbände BAP und iGZ in Berlin, um die Ver-

handlungen zur Erhöhung der Entgeltgruppen 3 bis 9 in der 

Leiharbeitsbranche fortzuführen. Nachdem bereits die erste 

Verhandlungsrunde im November ohne Ergebnis blieb, 

wurde nun auch die zweite Runde für einen neuen Tarifver-

trag nach wenigen Stunden ohne neues Angebot ergebnislos 

vertagt.  
 

Arbeitgeber lehnen Inflationsprämie ab 

„Wir haben neben einer tabellenwirksamen Tariferhöhung 

auch eine steuerfreie Inflationsprämie ins Spiel gebracht. 

Das, was wir in jedem anderen Tarifbereich vereinbaren, ha-

ben die Leiharbeits- Arbeitgeber komplett abgelehnt.“ sagte 

Christian Jungvogel, Verhandlungsführer der IGBCE. „Die 

Leiharbeiter werden so mit den steigenden Preisen alleine 

gelassen.“ 
 

Große Unterstützung von Kolleginnen und Kollegen 

aus ganz Deutschland 

Hunderte Leiharbeitsbeschäftigte aus ganz Deutschland ka-

men am Tag der Verhandlungen nach Berlin vor das Ta-

gungshotel. Lautstark und eindrucksvoll haben sie für or-

dentliche Erhöhungen und einen Inflationsausgleich 

demonstriert und den Arbeitgebern klar gemacht, was sie 

von ihnen erwarten.  
 

Wir halten an unseren Forderungen fest 

Die DGB-Tarifgemeinschaft bleibt dabei: Wir fordern eine Er-

höhung der Entgeltgruppen 3 bis 9 entsprechend einer be-

reits im Sommer vereinbarten Erhöhung der unteren drei 

Lohngruppen 1 bis 2b. 
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Die Arbeitgeber hatten damals den Vorschlag der Gewerk-

schaften abgelehnt, die Tarifverträge vorzeitig einvernehm-

lich zu kündigen und alle Entgeltgruppen auf einen Schlag zu 

verhandeln. Deshalb wurden die zusätzlichen Verhandlungen 

notwendig. 

Für die IGBCE steht fest: 

• Leiharbeit braucht gute Löhne. 

• Fachkräfte verdienen kräftige und dauerhafte Lohnerhö-

hungen in den Tabellen. 

• Die Arbeitgeber müssen auch über eine Inflationsprämie 

verhandeln. 

• Die Wertschätzung für Fachkräfte zeigt sich nicht in war-

men Worten, sondern auf dem Lohnzettel! 

„Mehr Geld für ALLE” bleibt für die DGB-Tarifgemeinschaft 

das zentrale Motto der weiteren Verhandlungen. Mitte Ja-

nuar geht‘s wieder an den Verhandlungstisch. Jetzt ist es an 

den Arbeitgebern, endlich ein neues, weit verbessertes Ange-

bot auf den Tisch zu legen. 

Wir setzen uns weiter für eine kräftige und faire Lohnerhö-

hung ein. Unterstütze uns dabei! 

Du bist noch kein Mitglied in der IGBCE? Dann einfach QR-

Code scannen und los geht’s! Werde Mitglied! 

 

 

Auf der Internetseite https://igbce.de/igbce/zeitarbeit 

könnt ihr euch für den Newsletter zur Tarifrunde anmelden. 



 

 


